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Tag 1  : Punta Arenas
Tag 2  : Ainsworth-Bucht - Tuckers-Eilande*
Tag 3  : Pia-Gletscher - Gletscher-Allee**  
Tag 4  : Kap Hoorn - Wulaia-Bucht
Tag 5  : Ushuaia
* Im September und April wird dieser Ausflug durch den Besuch der Brookes-Bucht ersetzt
** Die Allee der Gletscher ist keine Exkursion.



Tag 2: Ainsworth Bucht - Tucker-Eilande

Tag 1: Punta Arenas

Tag 3: Pia-Gletscher - Gletscher-Allee

Einchecken von 13:00 bis 17:00 Uhr in Av. Costanera del Estrecho 1398 (Hafen "Puerto Prat"), Punta Arenas. Um 18:00 Uhr Einschiffen auf dem 
Kreuzfahrtschiff. Die Besatzung mit dem Kapitän an der Spitze heißt Sie an Bord willkommen und lädt Sie und Ihre Reisegefährten zu einem 
egrüßungscocktail ein. Unmittelbar im Anschluss heißt es „Leinen los!” zur Fahrt an den südlichsten Punkt der Erde. Durch die legendäre Magellanstraße 
und den Beagle-Kanal geht es durch Patagonien und Feuerland: Das große Abenteuer beginnt!

Im Morgengrauen durchfährt das Schiff den Almirantazgo-Sund bis zur Ainsworth-Bucht mit dem Marinelli-Gletscher im Hintergrund. Hier lässt sich 
hervorragend erkennen, wie schnell das Leben zurückkehrt, nachdem die ewige Eisdecke verschwunden ist. Wir unternehmen eine Wanderung, um 
einen Biberdamm zu entdecken und den subantarktischen, magellanschen Urwald ringsum zu bewundern. Am Strand oder auf der Insel halten wir nach 
einer Kolonie von südamerikanischen Seeelefanten Ausschau. Da die genaue Lage der Kolonie nicht vorhersehbar ist, kann leider nicht garantiert werden, 
ob wir diese zu Gesicht bekommen. Zurück auf dem Schiff, gelangen wir nach dem Mittagessen zu den Tucker-Eilanden, wo wir von Schlauchbooten aus 
Kolonien von Magellanpinguinen (Pinguine kommen nur auf der Südhalbkugel vor) und Kormorane beobachten. Im September und April wird dieser 
Ausflug durch den Besuch der Brookes-Bucht ersetzt, wo wir an Land gehen und in der Nähe des gleichnamigen Gletschers eine Wanderung 
unternehmen.

Wir kreuzen auf dem nordöstlichen Arm des Beagle-Kanals und fahren in die Pia-Bucht hinein, wo wir am gleichnamigen Gletscher an Land gehen. Auf 
einem Ausflug gelangen wir bis zu einem Aussichtspunkt, von dem aus man hervorragend den gleichnamigen Gletscher beobachten kann. Die eindrucksvolle 
Gletscherzunge schiebt sich von der Gebirgskette bis ins Meer hinunter. Nach dieser unvergesslichen Erfahrung setzen wir unsere Fahrt durch den 
Nordwestarm des Beagle-Kanals fort, um die majestätische „Allee der Gletscher” zu bewundern.



Tag 5: Ushuaia

Tag 4: Kap Hoorn - Wulaia-Bucht

Wir fahren durch den Murray-Kanal und gehen dann in der Wulaia-Bucht an Land. An dieser historischen Stätte befand sich eine der größten Siedlungen 
der Yamana-Indianer, die mit Kanus die Küsten befuhren. Charles Darwin ging hier auf seiner Weltreise an Bord der MS Beagle 1833 an Land. Vor unseren 
Augen spielt sich an diesem Ort aufgrund der Schönheit seiner Vegetation und Geografie ein beeindruckendes Naturschauspiel ab. Wir wandern durch den 
magellanschen Urwald mit seinen Lenga-, Coihue- und Canelo-Bäumen sowie zahlreichen Farnen und anderen Arten zu einem Aussichtspunkt. Am 
Nachmittag fahren wir durch die Nassau-Bucht Richtung Süden bis zum Nationalpark Cabo de Hornos weiter, wo wir an Land gehen, wenn es die 
klimatischen Bedingungen erlauben. Das mystische, 1616 entdeckte Kap Hoorn ist ein 425m hoher, fast senkrechter Felsabbruch. Lange Zeit war dies für 
die Segelschiffe ein wichtiger Seeweg vom Atlantischen zum Pazifischen Ozean. Kap Hoorn ist als das Ende der Welt bekannt und wurde im Juni 2005 von 
der UNESCO zum Biosphärenreservat erklärt.

Ankunft in Ushuaia, der wichtigsten argentinischen Stadt auf Feuerland und der Südlichsten der Welt.
Ausschiffung, je nach Reisedatum, um 08:30 oder 09:30 Uhr .

HINWEIS: Die in den Reiserouten beschriebenen Exkursionen können normalerweise durchgeführt werden. Ungeachtet dessen behaltet sich der 
Veranstalter das Recht vor, die Ausflüge und Aktivitäten im Rahmen des Reiseplans ohne vorherige Ankündigung teilweise oder ganz zu ändern, zu 
verkürzen oder abzusagen, um die Sicherheit der Reisenden und einen angemessenen Umweltschutz zu gewährleisten. Derartige Änderungen der 
Reiseroute sowie der Abfahrts- und Ankunftszeiten der Schiffe können auch aufgrund außergewöhnlicher Umstände, Zufälle oder höherer Gewalt 
erforderlich werden. Die Sichtung von Vögeln und Tieren kann nicht garantiert werden, da sich diese Tiere aufgrund ihrer natürlichen Gewohnheiten 
ständig fortbewegen. 



News Flash

Glaziologie in Patagonien

Entdecken Sie Feuerland

Programmübersicht ExkursionKap Hoorn

Programmübersicht ExkursionWulaia-Bucht

Leben an Bord

Während der Reise werden vom Expeditionsteam der Australis Kreuzfahrten interessante Vorträge über die Flora, Fauna, 
Geschichte und Geographie der legendären Region gehalten, die sowohl an Bord und als auch an Land durchgeführt werden.

„News Flash“ (Originaltitel: „Avances Informativos“) sind die Vorträge, bei denen wir die Aktivitäten des nächsten Tages erklären; mit 
Streckenkarten und Fotos werden die Passagiere auf die in naher Zukunft geplanten Aktivitäten vorbereitet.

Unter dem Blickwinkel der Landschaft sprechen wir von „Glaziologie in Patagonien“ als eine Form, die natürlichen Prozesse, die die Landschaft 
unseres Planeten, Patagoniens und des Feuerlands prägten, über die Entstehung der Gletscher, ihrer Formen und Farben, vergangener und 
gegenwärtiger Zustände. Zugleich werden Informationen zum Schutz der Umwelt und unseres Planeten bereit gestellt.

„Entdecken Sie das Feuerland“ (Originaltitel: „Descubriendo Tierra del Fuego") liefert einen interessanten Einblick in die Welt der Seefahrer, 
die dieses Gebiet erforschten und beschreibt ihre Abenteuer und Begegnungen mit den Einheimischen der Südspitze der Welt: die Engländer 
Phillip Parker King, Pringle Stokes, Charles Darwin, Francis Drake, der Holländer Willem Schouten und Jakob Lemaire, der Franzose 
Bougainville, die Spanier Magallanes, Pedro Sarmiento de Gamboa, die Nodal Brüder und ihre Begegnungen mit den Stämmen Patagones 
(Aonikenk), Ona (Selknams), Yamana (Yaghans) Alacalufes (Kaweskars) und Haush (Manekenk).

Beschreibungdes für den darauffolgenden Tag anstehendenLandgangs am sagenumwobenen Kap Hoorn mit Fotoshow und Erklärung der 
möglicherweiseanzutreffenden Wetterverhältnisse. Darstellungvon Sicherheitshinweisen, um einen reibungslosen Expeditionsablauf zu 
gewährleisten,undErteilung von Informationen über das Albatros-Monument, die Kapelle, den Leuchtturm, die Geschichte der Einwohner 
Kap Hoorns, die Seefahrt im südlichen Bereich Südamerikas und deren heutige Bedeutung.

Erläuterung des Landgangs in der Bucht, Darstellungder unterschiedlichen Gruppen, die sich die Teilnehmer im Rahmen derExkursion auf 
den Berganschließen können, unter Angabe des jeweiligen Schwierigkeitsgrads, und Beschreibung des Spaziergangs am Strand entlang, 
Vorführung von Fotos des Ortes und Kurzvortrag über die historische Bedeutung der Bucht aus anthropologischer (Yámana-Indianer) und 
historischer Sicht (Darwin, Fitz Roy, Jemmy Button).

Im Rahmen des ersten Einführungsvortrags wird derAblauf auf dem Schiff erklärt, die Nationalparks, die während der Reise besucht werden, 
beschrieben sowie die von Australis befolgten Umweltschutzmaßnahmen erläutert.

Besuch des Maschinenraums

Besuch der Kommandobrücke

Von den Gruppenleitern und dem diensthabenden Ingenieur geführte Tour durch den Maschinenraum.

Von den Gruppenleitern und dem diensthabenden Steuermanngeführte Tour, auf der die Kommandobrücke, der Kartentisch und die 
Sicherheitsvorrichtungen des Schiffs gezeigt werden.

HINWEIS: Die in den Reiserouten beschriebenen Exkursionen können normalerweise durchgeführt werden Ungeachtet dessen behaltet sich der 
Veranstalter das Recht vor, diese im Rahmen des Reiseplans ohne vorherige Ankündigung teilweise oder ganz zu ändern, zu verkürzen oder abzusagen.


